
  

 

Bitte vereinbaren Sie während der Sprech-
zeiten in unserem Sekretariat einen ersten 
Termin: 

 (0 26 62) 85 41 15 
 (0 26 62) 85 42 16 

Sprechzeiten: 
Montag – Donnerstag   8:00 - 12.30 Uhr 
 13:30 - 16:30 Uhr 

Termine nach Vereinbarung 

 
Anmeldung und Öffnungszeiten 
 
 
Bitte mitbringen:  
 
 Überweisung des Kinder- oder Hausarztes  

(1x pro Quartal) 
 Versicherungskarte 
 Vorsorge- Untersuchungsheft 
 Vorbefunde 
 Schulzeugnisse ab der 1. Klasse 
 
Notfälle 
Innerhalb unserer Öffnungszeiten können Notfäl-
le nach telefonischer Anmeldung (0 26 62) 85 41 
15 versorgt werden. Eine Überweisung ist in die-
sen Fällen nicht erforderlich.  
Außerhalb der Sprechzeiten melden Sie sich bitte 
telefonisch an der Krankenhauszentrale in Alten-
kirchen (0 26 81) 88 0 an. Sie werden dann zum 
diensthabenden Psychologen oder Arzt weiterge-
leitet. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 In der Stadt Hachenburg folgen Sie bitte zu-
nächst der Beschilderung "DRK Krankenhaus" 
und im Wohngebiet der Beschilderung "Kran-
kenpflegeschule". 

 Ihr Navigationssystem führt Sie direkt auf unse-
ren Parkplatz 

 Bitte parken Sie auf ausgewiesenen Besucher-
parkplätzen der Institutsambulanz. 

 
 

 
Zentrum für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychosomatik und Psychotherapie 

Institutsambulanz Hachenburg 
Theodor-Körner-Straße 10 

57627 Hachenburg 

kjp-info@drk-kh-hachenburg.de 
www.drk-kh-hachenburg.de 

Zentrum für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie 
Psychosomatik und 
Psychotherapie 
 
Institutsambulanz 
Hachenburg 

DRK Krankenhaus
Altenkirchen-HachenburgDRK Krankenhaus

Altenkirchen-Hachenburg



  

 

Version 2, Stand März 2015,

Wir stellen uns vor 
Unsere Institutsambulanz in Hachenburg ist eine 
Außenstelle des Zentrums für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des 
DRK Krankenhauses Altenkirchen. Unsere Abteilung 
in Altenkirchen umfasst eine Institutsambulanz, 20 
teilstationäre und 20 stationäre Behandlungsplätze.  
Die Institutsambulanz in Hachenburg bietet eine 
ambulante kinder- und jugendpsychiatrische Versor-
gung im Landkreis Westerwald. Dabei arbeiten wir in 
enger Kooperation mit Einrichtungen der Jugendhil-
fe, Beratungsstellen, Schulen, Kindergärten und 
niedergelassenen ärztlichen und therapeutischen 
Kollegen. 

 
Zu unserem Behandlungsteam gehören Fachärzte 
aus den Bereichen Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychotherapie und Kinderheilkunde, Psychologen 
und Kinder- und Jugendpsychotherapeuten sowie 
Heilpädagogen. Unsere Sekretärin ist für die Ter-
minvergabe und Organisation verantwortlich. Das 
Team wird teilweise aus Altenkirchen fachtherapeu-
tisch Ergotherapie, Heilpädagogik, Bewegungsthe-
rapie) ergänzt. 
Wir arbeiten nach einem integrativen und multimoda-
len Behandlungskonzept. Dies bedeutet, dass das 
therapeutische Vorgehen auf die persönliche Le-
benssituation und das spezifische Störungsbild des 
Kindes/ Jugendlichen abgestimmt und die Familie in 
die Behandlung aktiv einbezogen wird. 
Darüber hinaus bieten wir an beiden Standorten 
verschiedene therapeutische Gruppen für Eltern und 
Kinder an. Ihre Therapeuten informieren Sie gern 
über aktuelle Gruppenangebote.  

Unsere Mitarbeiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Chefärztin/ Klinik-
leitung  

Oberärztin 

Dr. med. Andrea Haverkamp-Krois
FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie 
FÄ für Kinder- und Jugendmedizin  

Dr. med. Sabine Singhof  
FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie  
FÄ für Kinder- und Jugendmedizin

Leitende Psycho-
login 

multiprofessionel-
les Team 

Sekretariat 

Doreen Holzhaus 
Dipl. Rehabilitationspsychologin (FH) 
Systemische Therapeutin (SG) 

Psychologen,  Kinder- u. Jugend- 
Psychotherapeuten;  Pädagogen 
Sozialarbeiter/ -pädagogen ; Heilpä-
dagogen  

Gaby Bender 

 

Welche Krankheitsbilder behandeln wir? 
Das Zentrum für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie ist spezialisiert 
auf die Erkennung, Behandlung, Prävention und 
Rehabilitation bei psychischen, psychosomatischen, 
entwicklungsbedingten und neurologischen Erkran-
kungen oder Störungen im Kindes- und Jugendalter.
Wir betreuen Kinder und Jugendliche mit psychi-
schen Problemen und Verhaltensstörungen bis zum 
18., in Ausnahmefällen auch bis zum 21. Lebensjahr. 
Zu den vielfältigen psychischen Problemen zählen 
Verstimmungszustände, Verhaltensstörungen aber 
auch Lern- und Leistungsstörungen wie  
 Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitäts-Syndrom 
 Störungen des Sozialverhaltens 
 Lernstörungen 
 Lese-Rechtschreibstörung 
 Rechenstörung (Dyskalkulie) 
 Schulverweigerung und Schulangst 
 Einnässen, Einkoten 
 Traumatisierung durch sexuellen und  

körperlichen Missbrauch  
 Bindungsstörungen 
 Tiefgreifende Entwicklungsstörungen (Autismus) 
 Ticstörungen 
 Belastungsreaktionen und Anpassungsstörungen 
 Trennungsangst 
 Angststörungen 
 Schlafstörungen 
 Zwangserkrankungen 
 Depressionen 
 Essstörungen 
 Adoleszenzkrisen 
 Somatoforme Störungen 
 selbstverletzendes Verhalten und Suizidversuch 
 Persönlichkeits- (entwicklungs-)störungen 
 Schizophrenie, Psychose 
 Manie 
 Drogenmissbrauch und Sucht 

"Wir freuen uns darauf, Ihr Kind mit  
seiner ganz individuellen Persönlichkeit  
kennen- und schätzen lernen zu dürfen,  

um Ihnen unsere bestmögliche,  
auf Ihre Lebenssituation abgestimmte  
Unterstützung anbieten zu können!“ 

 
Ihr Ambulanzteam 
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